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Informationen zum Arbeitskreis „Junge lokale und regionale Mandatsträger/innen im 

RGRE/Deutsche Sektion“ und zum Ausschuss „Young Local and Regional Elected Re-

presentatives“ im CEMR (Council of European Municipalities and Regions) 
 
 

Bitte beachten Sie die folgenden Informationen: 

 

1. Die Bewerberinnen und Bewerber müssen folgende Voraussetzungen erfüllen: 

 

- Sie müssen Mandatsträger/innen sein. 

- Sie sollten für den CEMR-Ausschuss nicht älter als 35 Jahre, für den Arbeitskreis im RGRE 

nicht älter als 40 Jahre alt sein. 

- Die Mitgliedschaft im Arbeitskreis „Junge lokale und regionale Mandatsträger/innen im 

RGRE“ auf nationaler Ebene ist Voraussetzung für die Entsendung in den CEMR-Ausschuss.  

- Die entsendende Kommune muss Mitglied im RGRE (Rat der Gemeinden und Regionen Euro-

pas, Deutsche Sektion) sein. 

- Es muss eine offizielle Nominierung seitens der Kommune vorliegen. 

- Interesse an jugend- und europapolitischen Themen ist wünschenswert. 

 

2. In Absprache mit dem CEMR benennt der RGRE zwei ordentliche und zwei stellvertretende Mit-

glieder für den CEMR-Ausschuss „Young Local and Regional Elected Representatives“.  

Bei der Auswahl wird auf Ausgewogenheit insbesondere im Hinblick auf die Geschlechter und die 

regionale Verteilung geachtet. 

 

3. Der CEMR-Ausschuss wird voraussichtlich ca. zwei Mal pro Jahr tagen. Der Arbeitskreis „Junge 

lokale und regionale Mandatsträger/innen im RGRE/Deutsche Sektion“ tagt ebenfalls zwei Mal pro 

Jahr. Entstehende Fahrtkosten müssen von der entsendenden Kommune getragen werden. 


